
Ein Beitrag von Christoph Koos

Weltwirtschaft*

Cowboy: © cddesign.co – stock.adobe.com

Dr
ac

he
: ©

 s
ke

tc
he

d-
gr

ap
hi

cs
 –

 st
oc

k.a
dobe.com

©
 diyun Zhu– gettyimages.de

ZWP spezial  6/202512

*
 D

ie
 B

ei
tr

äg
e 

in
 d

ie
se

r 
R

ub
rik

 s
ta

m
m

en
 v

on
 d

en
 A

nb
ie

te
rn

 u
nd

 s
pi

eg
el

n 
ni

ch
t 

di
e 

M
ei

nu
ng

 d
er

 R
ed

ak
tio

n 
w

id
er

.



Die strategische Rivalität zwischen den 
Vereinigten Staaten und China wird zum 
prägenden Faktor der internationalen 
Politik – mit weitreichenden Folgen für 
Wirtschaft, Sicherheit und globale Sta-
bilität. In der Studie „Duell der Wirt-
schaftsmächte“ beleuchtet die Deutsche 
Apotheker- und Ärztebank (apoBank) 
die Hintergründe und Implikationen die-
ser Entwicklung – und skizziert Hand-
lungsoptionen für Investoren.

Es gehörte zu den ersten Amtshandlungen von US-Präsident 
Donald Trump nach seiner Amtsübernahme im Januar, die 
Zollschranken gegenüber China zu erhöhen. Trump schließt 
damit nahtlos an seine in der ersten Amtszeit eingeleitete 
Handelspolitik gegenüber der nach den USA größten Volks-
wirtschaft der Welt an.

Kräftemessen hat eine lange  
Vorgeschichte

Die aktuelle Konfrontation zwischen den beiden Schwer
gewichten der Weltwirtschaft allein Trump zuzuschreiben, 
greift jedoch zu kurz. Denn das Kräftemessen hat eine lange 
Vorgeschichte. Kritik an China gehört zu den wenigen Posi
tionen, bei denen sich Parteien und Bevölkerung in den USA 
einig sind. Laut einer jährlichen Umfrage des Pew Research 
Centers haben mehr als 80 Prozent der US-Amerikaner eine 
negative Einstellung gegenüber China.1 

Die apoBank-Analyse zeigt: China tritt zunehmend als ernst zu 
nehmender Konkurrent der USA auf – nicht nur wirtschaftlich, 
sondern auch geopolitisch und technologisch. Die USA reagie-
ren mit einer aktiven Eindämmungspolitik, mit der sie jedoch 
Fehler Chinas zulasten von Anlegern wiederholen. Für Deutsch-
land und die EU bedeutet das: Wirtschaftliche Abhängigkeiten 
müssen neu bewertet, sicherheitspolitische Interessen ge-
schärft und strategische Partnerschaften überdacht werden.

Chinas Auf-
stieg verändert 
die globale 
Ordnung
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DAS PERFEKTE MATCH 
FÜR IHRE 
ZAHNARZTPRAXIS.

Bei uns haben Sie die Wahl in Sachen Praxissoftware: Sie 
wünschen sich die vollständig digitale Cloudlösung oder 
bevorzugen Sie doch lieber die klassische Option der instal-
lierten Software vor Ort? Wir haben das perfekte Soft-
wareangebot für Ihre Zahnarztpraxis. Entscheiden Sie 
sich entweder für CGM XDENT, unsere innovative Cloud-
software, oder die maßgeschneiderte, serverbasierte Soft-
ware CGM Z1.PRO. Jetzt informieren und das perfekte 
Match für Ihre Zahnarztpraxis fi nden.

CLOUD- ODER SERVERLÖSUNG? 
SIE ENTSCHEIDEN.
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Auswirkungen auf wich-
tige Anlageklassen

Die Studie untersucht auch die Auswir-
kungen der strategischen Rivalität zwi-
schen China und den USA auf wichtige 
Anlageklassen: Gold gewinnt als sicherer 
Hafen an Bedeutung, zugleich dürfte der 
US-Dollar trotz hoher Verschuldung seine 
Leitwährungsrolle behalten. Technologie-
werte bleiben im Fokus des Wettlaufs 
um künstliche Intelligenz, und die demo-
grafischen Herausforderungen beeinflus-
sen Chinas Wachstumspotenzial.

„Die Rivalität zwischen den USA und 
China bleibt für die kommenden Jahre 
ein dominierendes Thema für die Welt-
wirtschaft und die Finanzmärkte“, sagt 
Reinhard Pfingsten, Chief Investment Of-
ficer der apoBank. Ökonomisch stelle 
sich die Frage, welche Volkswirtschaft 
über die besseren Voraussetzungen ver-
fügt, sich im Systemkampf zu behaupten.

Chinas Börsen hinken
ihren US-Pendants 
hinterher

Fakt ist: Im Vergleich der Aktienmärkte 
über die vergangenen 15 Jahre hinken 
Chinas Börsen ihren US-Pendants hinter. 
Deutlich wird zudem, dass für Anleger 
Investitionen in China kaum lohnten, da 
die Kursgewinne bis 2021 in der Folge 
nahezu vollständig verschwanden.

Doch nicht nur im Vergleich mit den USA 
sticht Chinas Aktienmarkt negativ he-
raus. Auch die geografischen Nachbarn 
in Asien konnten in den vergangenen 
Jahren deutlich besser abschneiden als 
China – zwei Börsen treten dabei beson-
ders hervor.

Asiatische Aufsteiger als 
Anlagealternativen

Zum einen ist dies Indiens Markt. Ein sta-
biles und höheres Wachstum als in China 
sowie ein erhöhtes Zutrauen der Investo-
ren in Indiens demokratische Institutionen 
hat das Land zur Anlaufstelle von auslän-
dischen Geldern gemacht. Zum anderen 
profitierte Taiwans Börse von der hohen 
Dichte an Unternehmen aus der Techno-
logiebranche. Vor allem Chip- und Halb-
leiterhersteller von der Insel gehören mitt-
lerweile weltweit zu den größten und wich-
tigsten Unternehmen. „Auch in unserer 

Vermögensverwaltung, die langfristig rund 
11,5 Prozent der Aktieninvestments in 
Schwellenländer hält, wächst damit für 
Anlagen das Gewicht der anderen asiati-
schen Aufsteiger“, so Pfingsten weiter. 
Ein positiver Zusatzeffekt sei dabei, dass 
durch das breitere Ländersample die Di-
versifikation zunimmt.

Von unipolarer zu 
multipolarer Welt

Fest steht: Auch außerhalb der beiden 
Kapitalmärkte in den USA und China kön-
nen sich die Börsen dem neuen Ost-
West- Konflikt nicht entziehen. „Die Welt 
ist auf einem Weg von einer unipolaren 
in eine multipolare Welt“, resümiert 
Pfingsten. „Für globale Kapitalmarktren-
diten hält diese Entwicklung mehr Risi-
ken, aber auch neue Chancen bereit.“

Die vollständige Analyse steht auf der 
Website der apoBank zum Download be-
reit: www.apobank.de/kommentare.

Lange galt es als ausgemacht, 
dass China die USA überholen 
wird. Doch schaut man neben den 
Wirtschaftsdaten auf die Kapital-
märkte, scheinen die USA – zumin-
dest in aktueller Betrachtung – zu 
dominieren. Ob diese Dominanz 
langfristig von den USA beibehal-

ten werden kann, bleibt laut Rein-
hard P� ngsten abzuwarten.

Quelle: 1) „Views of China and Xi Jinping“, Juli 2024, www.pewresearch.org

Die apoBank steht Zahnärzten 
für alle Belange rund um ihre Fi-
nanzen als verlässlicher Partner 
zur Verfügung. 
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BEI UNS DÜRFEN SIE 

MEHR ERWARTEN!

DZR Deutsches Zahnärztliches Rechenzentrum GmbH

www.dzr.de

Factoring- und Abrechnungsqualität vom Marktführer in der zahnärztlichen  

Privat liquidation und zusätzlich alles für Ihre ideale Abrechnung!

  

Moderne Tools, professionelles Coaching und die DZR Akademie.  

Mehr Informationen unter 0711 99373-4993 oder mail@dzr.de 


